
QR-Rechnung
Veränderungen im Schweizer Zahlungsverkehr.



Die drei Varianten der 
QR-Rechnung

Die neue QR-Rechnung vereinfacht die Zahlungsprozesse
Derzeit gibt es in der Schweiz verschiedene Zahlungsbelege wie den orangen 
Einzahlungsschein mit Referenznummer (ESR) oder den roten Einzahlungsschein (ES).  
Per 30. Juni 2020 wurde die neue QR-Rechnung als Zukunftsmodell eingeführt.  
Die alten Formulare (ESR/ES) können nur noch während einer Übergangsphase bis 
spätestens am 30. September 2022 weiter verwendet werden.

Für Rechnungssteller Für Rechnungsempfänger

	 Vereinfachte Rechnungsverarbeitung,  
da manueller Aufwand sinkt

	 Elektronische Übermittlung aller  
Zahlungsinformationen

	 Rechnungsstellung in Schweizer Franken  
und Euro

	 Druck auf weisses Papier  
(unter Berücksichtigung der Perforation)

	 Besserer Überblick über die Debitoren- 
ausstände

	 Vereinfachte Rechnungsverarbeitung
	 Alle Zahlungsinformationen sind im  
QR-Code integriert

	 Weniger Fehler beim Einlesen, da der 
manuelle Aufwand sinkt

	 Schnelle, einfache und sichere Bezahlung 
durch Scanning mit Lesegerät oder 
Smartphone

	 Sowohl digital zahlbar als auch  
per Zahlungsauftrag oder in den Filialen 
der Post

Die Vorteile der QR-Rechnung im Überblick



QR-Rechnung mit IBAN
Ersetzt den roten Einzahlungsschein

Nutzung der QR-Rechnung mit IBAN
	 Erstellung von Rechnungen in CHF und EUR 

in der Schweiz
	 Nach dem Zahlungseingang erfolgt die 

Gutschriftenübersicht elektronisch oder auf 
Papier. Das Verfahren kann wie bis anhin 
auch für Spendenaktionen genutzt werden

Wesentliche Neuerungen
	 Postkonto-Nummer der Bank entfällt  

 IBAN reicht zukünftig aus
	 Das Feld «Zusätzliche Informationen» kann 

nachträglich nicht mehr handschriftlich 
ergänzt werden. Die gewünschten Informa- 
tionen können aber bei der Erstellung 
vorangedruckt werden

	 Betrag und Angaben zum Zahlungspflich- 
tigen können wie bis anhin leer ange- 
druckt und durch den Zahlungspflichtigen 
handschriftlich ergänzt werden



QR-Rechnung mit QR-IBAN und QR-Referenz
Ersetzt den orangen Einzahlungsschein

Nutzung der QR-Rechnung mit QR-IBAN 
und QR-Referenz
	 Erstellung von Rechnungen in CHF und EUR 

in der Schweiz
	 Zusätzlich zur QR-Referenz kann optio- 

nal das Feld «Zusätzliche Informationen» 
für unstrukturierte Informationen oder 
Rechnungsinformationen verwendet werden

	 Die QR-Rechnung ermöglicht die Nutzung 
alternativer Zahlverfahren (z. B. eBill)

	 Nach dem Zahlungseingang wird dem 
Rechnungssteller die Referenznummer  
für die Abstimmung der offenen Forderun- 
gen zur Verfügung gestellt

	 Anhand der Referenznummer und/oder der 
Informationen zum Zahler bzw. zum end- 
gültigen Zahlungspflichtigen kann dieser 
zuverlässig identifiziert werden

Wesentliche Neuerungen
	 ESR-Teilnehmer-Nummer entfällt 

 Notwendige Informationen sind direkt in 
der QR-IBAN enthalten

	 Mitteilungen und Referenznummern können 
kombiniert werden



Weitere Informationen zur neuen QR-Rechnung und zu deren Anwendung 
finden Sie unter:
www.zugerkb.ch/qr-rechnung
www.einfach-zahlen.ch

Quelle: www.paymentstandards.ch

QR-Rechnung mit IBAN und SCOR (ISO-11649)
Neu in der Schweiz möglich

Nutzung der QR-Rechnung mit IBAN  
und Creditor Reference
	 Erstellung von Rechnungen in CHF und EUR
	 Nach dem Zahlungseingang wird dem 

Rechnungssteller die Referenznummer  
für die Abstimmung der offenen Forderun- 
gen zur Verfügung gestellt

	 Anhand der Informationen zum Zahler 
bzw. zum endgültigen Zahlungspflichtigen 
kann dieser zuverlässig identifiziert 
werden
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